
Weihnachtssingen in der Wendelinskirche 6reppen
Der gemischte Chor 6reppen,

unter der Leitung von

Susann Barmet, sowie wei-
tere Solisten luden am

*. Adventssonntog, 20. De-

zember 2A$, zum Konzert

u n d Wei h n o chtssin gen i n

die 5f. Wendelinskirche

ireppen ein. Nach dem

Kanzert wurden die Besu-

cher zu heissen Getränken

sowie Guetzli und Kuchen

durch den gemischten Chor

6reppen eingeladen.

Text und Fotos: Gallus Bucher

Die Kirche war im Chor schlicht
lurch einen Stern mit Schweifver-
riert. Vor dem Seitenaltar stand
ler Adventskranz, an dem vier
Kerzen brannten, Für eine warme
A,tmosphäre sorgten die vielen
{erzen. Das Konzert und Wefü-
rachtssingen wurde durch Horn-
rnd Orgelklängevon Paul Frehner,
Waldhorn, und Susann Barmet,
)rgel, eröffnet. Susann Barmet,
.eiterin des gemischten Chores
legrüsste die Zuhörer/-innen zum
vVefünachtssingen in Greppen.
)anach durften die Besucher

;leich mit dem Chor die Lieder
,Oh du Fröhliche» und «Kling
llöckchen, mitsingen. Die Lieder
,'rrrden abwechslungsweise durch
lie Solisten Paul Frehner, Wald-
rorn, Flügelhorn, Trompete und
:-agott, Jasmin Mathis, Gesang,
llöte und Kiavier, sowie Susann
3armet, Orgel, Klavier und Flöte,
rcgleitet. Dann war es wieder der

;emischte Chor, der ein Lied vor-
rug. Paul Frehner, |asmin Mathis
rnd Susann Barmet spielten ein

kleines Potpourri zu Weihnachten
mit Fagott, Querflöte und Block-
flöte. Pfarreileiter Stefan O. Hoch-
strasser erzählte die Weihnachts-
geschichte «das Märchen vom
Weihnachtsland». Weiter folgten
Weihnachtslieder die mitverschie-
denen Instrumenten begleitet wur-
den. Das gab dem Konzert und
Weihnachtssingen eine spezielle
Note. Imposant das Spiel von 0r-
gel und Trompete mit Kompositi-
onen von Georg Friedrich Händel.
«Es Truckli voll Liebi», dies präsen-
tierte )asmin Mathis in Weih-
nachtsmusik aus ]asmins Wunder-
tüte. Sie sang mit ihrer wunder-
schönen Stimme dieses Mundart
Lied und begleitete sich selber auf
dem Klavier. Begleitet von FIöte,
Orgel, Trompete und Chor sangen
die Besucher «Es ist ein Ros ent-

Chorleiterin Susonn Barmet, Solisten und Chor beim grossartigen Konzert und Weihnochßsingen,

sprulgen». Einmal mehr stellte
]asmin Mathis ihre Stimme unter
Beweis zusammen mit dem Chor
im Lied «Halleluja». Mitdem Lied
«Stille Nacht,, begleitet durch Cor-
net, Flöte, Orgel und Chor, wurde
das traditionelle Weihnachtssin-
gen beendet. Dieses Weihnachts-
singen wurde von Ferdi Guntern,
langjähriger Organist und Chorlei-
ter in Greppen, ins Leben gerufen.
Viel Applaus gab es für die Chor-
leiterin Susann Barmet, den ge-
mischten Chor Greppen und die
Solisten Paul Frehner und |asmin
Mathis, die ein abwechslungsrei-
ches Konzert und Wefü nachtssin-
gen boten.

Neue Mitglieder herzlich
willkommen
Nach dem Konzert versammelten

sich die meisten Leute vor der Kir-
che. Hier waren Tische aufgestellt
und jedermann wurde zu heissem
Glühwein oder einem Punsch, di-
versen Kuchen oder Guetzli einge-
laden. Spendiert wurden Getränke
und die feinen Kuchen undGuetz-
li vom gemischten Chor Greppen.
Wie die Präsidentin des gemisch-
ten Chors, Agnes Muheim erklärte,
hatman im Chor ein gutes Verhält-
nis untereinander. Alle, die gerne
siogen oder mit fürem Gesang an-
dern eine Freude machen wollen,
sind herzlich im gemischten Chor
Greppen willkommen. Der ge-
mischte Chor bereichert mit sei-
nenAktivitäten das kulturelle An-
gebot im Dorf.

ter qemischte {hor Greppen bereichert mit dem Weihnochßsingen dos kulturelle Ange-
,-ä ;- ats---*{Jr t!t ü.Ey&.,1!

Solisten v.l.n.r. Paul Frehner, Fagatt, Susonn Barmet, Blockflöte und lasmin Mathis,

Quetlöte.


